
Fahrradfreundliche 
Kommune Heidel-
berg? 
Kommt jetzt der Radverkehr in 
Heidelberg endlich ins rollen? 
Bei einem Radverkehrsanteil 
von etwa 20 % an allen zurück-
gelegten Wegen besteht noch 
ein erheblicher Nachholbedarf, 
wenn man sich an den 37 % 
messen will, die z.B. Kopenha-
gen heute vorweisen kann. 
Kürzlich hatte der Heidelberger 
Gemeinderat mit großer Mehr-
heit beschlossen, der Arbeits-
gemeinschaft fahrradfreund-
liche Kommunen beizutreten. 
Der VCD wird sich im Rahmen 
seiner Mitarbeit in der AG Rad 
bei den städtischen Ämtern für 
eine deutliche Förderung des 
Radverkehrs in Heidelberg ein-
setzen. Jetzt müssen endlich 
energische Schritte hin zu einer 
„Fahrradstadt Heidelberg“ 
unternommen werden – für ei-
ne lebenswerte Stadt, für weni-
ger parkende Autos und einen 
aktiven Beitrag zum Klima-
schutz. Um das beim Kopen-
hagener Klimakongress verein-
barte Zwei-Grad-Ziel erreichen 
zu können, müssen die Indust-
riestaaten bis zum Jahr 2050 
gegenüber 1990 ihre CO2-
Emissionen um 80 bis 95 Pro-
zent reduzieren. Dies geht im 
Verkehrsbereich am schnells-
ten und billigsten durch die 
Förderung des Radverkehrs. 
Kreative Beispiele und weitere 
Informationen gibt es z.B. hier: 
http://kopf-an.de/ oder auch bei: 
www.nationaler-
radverkehrsplan.de.  
 

Werkstattgespräche 
Beteiligung als Alibi 
Die Stadtverwaltung Heidelberg 
und auch der OB arbeiten kon-
sequent auf den Förderantrag 
zum Neckarufertunnel hin. Die-
ser soll im kommenden März 
eingereicht werden, obwohl erst 
am Freitag, 16.04.2010, 18.30 
Uhr, in der Klingenteichhalle, 
das interessanteste Werkstatt-
gespräch zum Thema „An-
wohner und Verkehr“ stattfin-
det. Aber auch hier soll nicht 
ein Verkehrskonzept für die Alt-
stadt, sondern v.a. die Aspekte 
der Stadtgestaltung im Vorder-
grund stehen. Den Bürgern 
wird also eine „Promenade“ 
verkauft, während für die Geld-
geber eine Verbesserung der 
Verkehrsverhältnisse aus-
schlaggebend für eine Förde-
rung ist. 
Die Stadt hat bisher jede Dis-
kussion um mögliche Alternati-
ven zum Tunnel abgeblockt. 
Dabei plant die Stadt selbst für 
die Bauzeit eine Verkehrsrege-
lung, wie sie von einer Arbeits-
gruppe um die Bürger für Hei-
delberg unter dem Arbeitstitel 
„Magistrale“ vorgestellt wurde. 
Informationen zur Magistrale 
finden Sie hier: 
http://www.f5x.de/smc/?p=99 
www.buerger-fuer-heidelberg-
ev.de 
Sobald die B37 formal durch 
die beiden bestehenden Tunnel 
gelegt wird, kann die Stadt den 
Neckarstaden beliebig für den 
Pkw-Verkehr gestalten – auch 
ohne Tunnel. Zur Verlegung 
der B37 schweigt sich die Stadt 
bisher aber beharrlich aus. 
Das letzte Werkstattgespräch 
findet dann am Dienstag, 
04.05.2010, 18.30 Uhr, in der 
Stadthalle, statt. Themenvor-
schlag des VCD: Nachhaltige 

Verringerung des Pkw-
Verkehrs in Heidelberg – Un-
ser Beitrag zum Klimaschutz! 
 

Fahrgastbeirat HD 
Endlich setzt die Stadt Heidel-
berg eine Forderung des VCD 
um und richtet einen Fahrgast-
beirat ein. Die Bewerbungs-
frist läuft noch bis zum 1. 
März 2010. Anmeldung unter 
www.heidelberg.de/fahrgastbeir
at. 

Termine 
Öffentliche Jahreshauptver-
sammlung des VCD Kreis-
verbands Rhein-Neckar e.V. 
am Dienstag, den 23.2.2010 
um 19 Uhr.  
Cafeteria der „Stadtwerke Hei-
delberg GmbH“ in der Kurfürs-
tenanlage 42-50 in Heidelberg 
(5 Minuten Fußweg vom 
Hauptbahnhof).  
Zu Beginn der Versammlung 
wird Ulrich Höpfner vom ifeu-
Institut in Heidelberg einen 
Gastvortrag zum Thema: "E-
lektromobilität und Umwelt 
- Wird Mobilität durch Elekt-
romobilität ökologisch nach-
haltiger?" halten. 
 
VCD-Stammtisch mit dem 
Vorstand immer am 1. Don-
nerstag des Monats ab 20 Uhr 
im Bräustüberl, Bergheimer Str. 
91, HD: 4.3., 1.4.2010. 
 
Verkehrsforum MA-Neckarau 
Am 3. Mo. in ungeraden Mona-
ten um 20 Uhr im Volkshaus, 
Rheingoldstr. 47-49, MA: 15.3., 
17.05.2010 www.necka-
rau21.de 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Die Aktivenseite des VCD 
Berichte aus Ortsgruppen und 
Arbeitskreisen 
 

Pressesprecher 
Ingolf Hetzel  (0 62 21) 30 02 32 
 

Ortsgruppen 
Mannheim 
Wolfgang Preuß (06 21) 30 11 
01 
Mannheim-Neckarau 
Markus Rebmann (06 21) 8 54 
75 40 
Sandhausen 
Armin Boßerhoff (0 62 24) 8 16 
22 
Schwetzingen 
Dieter Konrad (0 62 02)2 59 12 
Wiesloch (WINUM) 
Manfred Stindl (0 62 22) 5 13 65 
 

Arbeitskreise 
AK Bahn 
Frank Mayer (0 62 21) 18 46 44 
AK Rad 
Ingolf Hetzel (0 62 21) 30 02 32 
AK Freizeit 
Wolfgang Preuß (06 21) 30 11 
01 
AK Kinder im Verkehr 
Dieter Konrad (0 62 02) 2 59 12 
Fahrgasthelfer 
Ökostadt (0 62 21) 16 08 43 
 

VCD in der Metropolregion 
Neckar-Odenwald 
Kontakt über VCD LV 
Ludwigshafen-Vorderpfalz 
Klaus Ulshöfer (0 62 33) 5 36 29 
 
 

VCD-Stammtisch 
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
ab 20:00 im Bräustüberl, Bergh-
eimer Str. 91, HD. 

 
Kreisverband Rhein-Neckar e.V. 


